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Die Wanderungen über die Grenzen der Länder des Bundesgebietes 
im 4, Vierteljahr 1953 

Der Umfang der W a n·d er u n g e n über die Bundes g e-
b i e t s g r e n z e n betrug im 4, Vierteljahr 1953 143 000 Personen 
und hat sich somit gegenüber dem Außenwanderungsvolumen im 3. Quartal mit 
144 000 Personen kaum verändert. Etwa gleich geblieben ist auch die Ver-
teilung der Wanderungsfälle auf Zu- und Fortzüge, In jedem der beiden Viertel-
jahre wurden rund 120 000 Zuzüge über die Grenzen des Bundesgebietes ermittelt, 
während die Zahl der Fortzüge im Berichtsvierteljahr mit 42 500 lediglich um 
rund 1 300 geringer war. Dieses Bild weicht jedoch erheblich von den Ergebo. 
nissen ab, die fiir das 4. Quartal 1952 festgestellt worden sind, Damals be-
trug die Zahl der Zuzüge lediglich rund 85 000 und die der Fortzüge 55 000, 

auch 
Entsprechend der Entwicklung der Zu- und Fortzüge hat sich der Wanderungssaldo 
des Bundesgebietes vom 3. auf das 4. Quartal 1953 wenig verändert. Er ist von 
etwa 76 000 Personen auf 77 800 oder 1,6 aT der Bevölkerung geringfügig ange-
stiegen, Die Bundesländer verzeichneten aus den Wanderungen über die Bundes-
gebietsgranzen durchweg einen positiven Wanderungssaldo, 
Unter den einzelnen H e r k u n f t s g e b i e t e n der Zugezogenen 
stehen Berlin und die sowjetische Besatzungszone ihrer Bedeutung nach weiter-
hin an der Spitze • Die Zahl der Zuzüge ist allerdings erneut etwas zurück-
gegangen, und zwar von rund 88 700 auf 83 300. Das bedeutet aber, daß täglich 
immer noch mehr als 900 Menschen aus diesen beiden Gebieten nach Westdeutsch-
land gekommen sind, Im 4. Quartal des Vorjahres waren es demgegenüber täg-
lich nicht ganz 600, 
Die Zahl der Fortzüge nach Berlin und der sojetischen Besatzuneszene 1vt sich 
etwas erhöht und betrug 9 400. Sie gingen zu etwa gleichen Hälften nach Ber-
lin und nach der sowjetischen Besatzungszone, Der Wanderungssaldo gegenübEr 
Berlin und der sowjetischen Besatzungszone ist infolgedessen in stärkerem 
Maße als die Zuzüge zurückgegangen. Er belief sich auf etwa 74 000 Personen 
und betrug damit 95 vH des gesamten Zuwanderungsüberschusses des Bundesge-
bietes, 

Oie Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes im 4, Vierteljahr 1953 

Ber lin 
davon· 
Berlin..West 
Berlin-Ost 

Herl<unfls· bzw. 
Zielgebiet 

Sa~jetische Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete (Gebietsstand 
31.12.193J unter fremder Verwaltung 

Aus land 
davon: 
europäisches Aus land 1 außereuropäisches Ausland ) 

1 Zuzüge nach Fortzüge aus 1 

dem Bundesgebiet I 

21t 731 

23 629 
1102 

58 560 

2 157 

345 

27 092 

21 9()2 
5 190 

4, Vierteljahr 1953 

4548 

lt 432 
116 

4 828 

13!!3 

26 

30 676 

11 839 
18 837 

+ 20 183 

t 19 197 
+ 986 

t 53 732 

t 

+ 

7&'t 

319 

3 584 

10 C63 
13 647 

Zu-(+) bzw, Abwande-
rungsüberschuß (-) 

3,Vj.1953 4h.1952 

+ 33 171 

• 32 ogz 
t 1 079 

+ 47 111 
t 

• 
+ 

467 

299 

4685 

8 746 
13 lt31 

+ 

+ 
t 

t 

t 

' + 

I-
I+ 
I· 

25 982 

25 203 
779 

20 523 

55 

350 

2 183 

8 513 1 
1o 796 I 

Heimkehrer 
2
aus Kriegsgefangenschaft lt 882 • + 4 882 + 328 t 275 /,1 

I Unbekannt ) 2 544 1 030a) t 1 514 - 236b) t 18 127 

i Insgesamt 120 311 42 501 t 77 810 · + 76 455 , 6J 029 
1) E tnsch ileßllch "Unbekanntes Aus land", - 2) E tnsch heßlt eh Sonderpolt Z9lformah onen und bt sher nt cht gerne ldete Aus Iänder Ultd. Staaten-
lose,· a) Einschließlich 53 Personen, um die die Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes die Zuzüge übersteigen,. b) Einschließlich 
Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes, 
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Der Wanderungsaustausch mit dem Ausland ist gegenüber dem 3. Vierteljahr 
1953 dem Volumen nach mit rund 58 000 Personen gleichgeblieben. Etwa das-
selbe gilt-auch für die Zahl der zu .. und Fortzüge-so}'l'ie ihre Verteilung 
auf europäisches und außereuropäisches Ausland. Im Vergleich zum 4. Quartal 
1952 ergibt sich jedoch eine Erhöhung der Zuzüge um mehr als 3 000 und der 
Fortzüge um etwa 4 500. Bei den Fortzügen nach dem außereuropäischen Aus-
land handelt es sich abermals zum größten Teil um Auswanderer, Es haben sich 
im 4. Vierteljahr 1953 nach Übersee etwa 18 800 Personen bei den Meldebe-
hörden abgemeldet, darunter über 3 000 Ausländer und Staatenlose, Bei Ge-
legenheit der Grenzkontrolle sind dagegen im gleichen Berichtszeitraum 
etwas mehr als 14 000 Personen festgestellt worden, die für ein Jahr und 
länger nach Ländern außerhalb Europas ausreisten und somit als echte Aus-
wanderer anzusprechen sind 1), 
Die Auswanderung ist auch die alleinige Ursache für die negative Wande-
rungsbilanz des Bundesgebietes gegenüber dem Ausland. Das Defizit aus dem 
Wanderungsaustausch mit Übersee in·Höhe von etwa 13 600 Personen wird durch 
den Zuwanderungsüberschuß gegenüber dem europäischen Ausland in Höhe von 
rund 10 100 Personen nur zu einem Teil wieder aufgewogen, 
Erfreulicherweise erscheinen die H e i m k e h r e r aus Kriegsgefangen-
schaft seit längerem wieder mit einer größeren Zahl. Sie wird mit 4 882 an-
gegeben, davon 4 826 Männer und 56 Frauen. Es dürfte sich fast ausschließ-
lich um ehemalige Kriegsgefangene handeln, die sich bisher in sowjetischem 
Gewahrsam befunden haben, Abweichungen von den seinerzeit in der Öffentli~ 
keit genannten Heimkehrerzahlen ergeben sich daraus, daß sich ein Teil der 
ehemaligen Kriegsgefangenen nicht sofort angemeldet haben wird und infolge-
dessen erst zu Beginn- dieses Jahres durch die Wanderungsstatistik erfaßt 
worden sein dürfte. 
Trifft man eine Unterscheidung nach P e r s o n e n k r e i s e n , so 
entfällt der größte Teil des Zuwanderungsüberschusses des Bundesgebietes 
mit fast 45 600 Personen auf die Zugewanderten 2), Der Grund liegt in dem 
erheblichen Wanderungssaldo gegenüber Berlin und der sojetischen Besatzungs-
zone, unter dem die ·Zugewanderten etwa in dieser Stärke vertreten sind. 
Der Zuwanderungsüberschuß der Vertriebenen 3) liegt niedriger und betrug 
im 4. Quartal 1953 etwa 29 400 Personen. Er geht gleichfalls vorwiegend 
auf den Zustrom aus Berlin und der sowjetischen Besatzungszone zurück. 
Die übrige Bevölkerung des Bundesgebietes hat durch die Wanderungsbewegung 
nur um rund 2 800 Menschen zugenommen. 
U m z ü g e v o n e i n e m B u n d e s l a n d i n e i n 
a n d e r e s wurden im Berichtsvierteljahr rund 243 000 ermittelt, Von den 
Personen waren rund 86 000 oder 35,4 vH Vertriebene und etwa 30 000 oder 
.12 1 3 vH Zugewanderte. Der Anteil dieser beiden Personengruppen an der • 
Bevölkerung des Bundesgebietes belief sich demgegenüber Ende 1953 lediglich 
auf 17,1 bzw. 4,4 vH. 
Die Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes haben in Schleswig-Holstein 
(-21 000), Niedersachsen (-26 300) und Bayern (-19 000), neuerdings aber 
auch Rheinland-Pfalz (-1 000) zu einem Wanderungsdefizit geführt. Aus den 
zuerst genannten drei Ländern sind vor alllern zahlreiche Vertriebene nach 
anderen Teilen des Bundesgebietes abgewandert. Ihr Anteil am 'ii'anderungsde-
fizit gegenüber den übrigen Ländern des Bundesgebietes beträgt bei Nieder-
sachsen etwa die Hälfte, bei Schleswig-Holstein und Bayern sogar rund 

1) Vgl. Stat, Bericht Arb.Nr, VIII/26/4: "Die Aus- und Einwanderung im 
4. Vierteljahr 1953'', - 2) Personen, die am 1.9.1939 in Berlin oder der 

-sowjetischen Besatzungszone gewohnt haben, mit Ausnahme der Ausländer 
und Staatenlosen. - 3) Personen, die am 1.9.1939 in den unter fremder Ver-
waltung stehenden deutschen Ostgebieten (Gebietsstand 31.12.1937), im Aus-
la.nd oder im Saargebiet gewohnt haben, mit Ausnahme der Ausländer und 
Staatenlosen, 
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zwei Drittel, Sie sind vor allem von Nordrhein-Westfalen und Eaden-Württem-
berg aufgenommen worden; Die Ursache für das Wanderungsdefizit von Rhein-
land-Pfalz gegenüber den übrigen Ländern des Bundesgebietes ist in der 
erheblichen Zunahme der Abwanderung nach Nordrhein-Westfalen zu suchen. 
Unter den Ländern, deren Bevölkerung sich im 4. Vierteljahr 1953 durch 
Zuwanderung aus dem Bundesgebiet erhöht hat, stehen Nordrhein-Westfalen 
und Baden-Württemberg mit 41 000 bzw, 18 000 Personen, darunter zahlreiche 
Vertriebene, aber auch sehr viele Angehörige der übrigen Bevölkerung, an 
der Spitze, Es folgen Harnburg (4 800), Bremen (2 500) und Hessen (1 500), 

Zu· bzw. Abwanderungsüberschuß der Länder des ßundesqebie{es im 4. Vierteljahr 1953 im Vergleich 
zum 3, Vierto l jahr 1953 

in das nebenstehende Land sind mehr(,) bzw, weniger(-) Per· 
sonen zu· als for{gezcgenen 

insgesamt Zeit-Land 
und zwar 

! Vertriebene Z~Qel/anderte ' Er~~erbspersonen 
raum I ' al dar r ·,. in vH 

I Anzahl I I Anzahl s-' i llevölk. d,ou,1 
1 2 , 3 4 I 5 6 

r-Sc-hl_es_w-ig--H-ol-sl-el-.n------~-3-.V-j,-19-~~~----2-5~79-3--~~~-:--~10~,8~~---1~9-40-7~i~_~-6~---.. ~10-.3-~-+

1
1~~~.-3~ 

4,Vj.1953 I - 19 097 8;1 - 13 3Cß - 780 I ' - 7 323 38,3 

3.Vi.1953 ' 9 239 I ' 5,4 + 2 895 • 3 675 I t 4 369 47,3 Hanburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhei n-Westfa 1 en 

Hessen 

Rhoi nland.Pfa lz 

8aden-Württembarg 

Bayem 

:::;:;:: : 2~ ~~: I : ;:; : 1~ ::~ : ~ ~: I : : ~~ :::~ 
4.Vi.19~ - 20 ffi5 - 3,0 - 10 275 + 1 272 - 7 773 i 38,7 

3.Vj,1953 
4,Vj.19~ 

3,Vj .1953 . 
I 4.Vj,1953 

3, Vj.1953 
4,Vj,1953 

3,Vj,1953 
4.Vj.1953 

3,Vj.1953 
4.Vi.1953 

3,Vj.1953 
4,Vj.1953 

• 3 356 • 5,6 • 1 270 
+ 2 889 • 4,8 • 1 180 

+ 77 764 • 5,5 
• 15 110 I . 5,3 

• 7 881 I : 1,8 
+ 6287 ' 1,4 

+ 8 155 I + 2,5 
• 3 Oit2 • 0,9 

• 34 962 • 5,2 
• 36 089 + 5,3 

~ 18 030 - 2,0 
-15194 - 1,7 

1. 39492 

I
I :+ J: ::~ 

2180 

3 021 
2 346 

• 17 197 
• 19 659 

- 11 016 
- 10 352 

728 
556 

+ 21 439 
• 24 103 

5600 
3 532 

• 1432 
+ 1 lf29 

1 • 39 98' Ii 

! • 39 643 

4 738 I 
3 6L10 • 

t 

+ 
40331, 
2220 + 

4 CC4 
1 3üS I 

• 13 594 
' 11 111 
• 1 089 
• 1 270 

• 17 325 
• 15 8ü2 

- 11 336 
7 980 

1;'!.,7 
\9,5 

r.;1 j4 
,::·.s 
50,1 
57.9 

.:,:J ,5 
43,8 

9,9 
52,5 

I
I D .. d b t 3.Vj.1953 • 7& 455 ! • 1,1i ! • 24 757 + 51168 I • 40 3&4 !1, 5(,8 

wn esge ie I · 4,Vj.1953 • n s1o , 1,6 J. , zg 377 , 45 590 · , 43 471 o·],9 
'----------'----.L---~'-----L---...J. ___ ___;I:.._ ___ _:_ ___ _ 

Der g e s a m t e W a n d e r u n g s s a l d o d e r B u n d o s -
1 ä n d e r 1 wie er sich sowohl aus den Wanderungen über die Grenzen 
des Bundesgebietes als auch aus den Wanderungen innerhalb desselben er-
gibt, ist aus vorstehender Übersicht zu ersehen. Nicht nur absolut,sondern 
auch im Verhältnis zur Bevölkerung, war er mit jeweils 5 1 3 aT in Nord-
rhein-Westfalen und Baden-Württemberg vor Harnburg (5,1 aT) und Bremen 
(4,8 aT) am größten. In Hessen betrug er jedoch ledigliehe 1,4 und in 
Rheinland-Pfalz sogar nur 0,9 aT. Die Wanderungsdefizite von Schleswig-
Holstein (8,1 aT), Niedersachsen (3,0 aT) und Bayern (1,7 aT) haben im 
Vergleich zum vorhergehenden Vierteljahr leicht abgenommen, Soweit einzelne 
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Länder gegenüber dem übrigen Bundesgebiet ein Wanderungsdefizit aufzuweisen 
hatten, wurde dieses durch die Wanderungen über die Bundesgebietsgrenzen 
etwas gemildert, oder es ergab sich, wie am Beispiel von Rheinland-Pfalz 
zu beobachten ist, aus der Gesamtwanderung sogar eineBevölkerungszunahrne, 

In den Stadtkreisen ergibt sich aus der Wanderung über die Ländergrenzen des 
Bundesgebietes ein Zuwanderungsüberschuß von rund 72 000 (= 3,9 aT), in den 
Landkreisen jedoch lediglich ein Überschuß von nicht ganz 6 000 (= 0,2 aT) 
Personen, In ersteren hat mit 31 300 Personen (= 43 vH) vor allem die Zahl 
der Vertriebenen sehr stark zugenommen. Weitere 24 000 Personen (= 33 vH) des 
Zuwanderungsüberschusses der Stadtkreise entfallen auf Zugewanderte, Im Ver-
gleich hierzu sind in den Landkreisen im Berichtsvierteljahr per Saldo neben 
nahezu 2 000 Vertriebenen fast 14 000 Persem-en der übrigen Bevölkerung über 
die Ländergrenzen weggezogen. Durch den Zustrom von Zugewanderten uurde diese 
Abwanderung allerdings mehr als wettgemacht, 

1) 

Oie Wanderungen über die Ländernroozen des Bundesgebietes im 4. Vierteljahr 1953 

( 1 (XXJ Personen) 

. 

Zu- bzw. Insgesamt 

Fortzüge Anzah 1 s:;ö~1 l Anzahl I vH Anzahl 

Zuzüge 363,3 7,4 121,6 33,8 82,8 

davon in 
Stadtf<reison 180,9 9,8 56,8 31,4 41,4 
Landkreisen 182,4 5,9 65,8 36,1 41,4 

Fortzüge 285,4 5,8 93,3 32,7 37,2 
davon aus 
Stadtkreisen 108,8 5,9 25,5 23,5 17,5 
Landkreisen 176,7 5,7 67,7 38,3 19,7 

Zu• (,) bzw. Abwande- ' 77,8 ' 1,6 ' 29,4 37,8 ' 45,6 rungsüberschuß (-) 

davon 
Stadtkreise + 72,1 + 3,9 t 31,3 43,& 23,9 
Landkreise + 5,7 + 0,1 . 1,9 . 11,7 

Im 3, Vierteljahr 1953 Wohnbevölkerung am 30.6,1953, im 4. !Vierteljahr am 31.12.1953, 

6 -

~ da<Jegen ~ 

vH AAzah 1 :!v~~r 1 

22,8 360,0 7,3 

22,9 180,9 9,9 
22,7 179,1 5,8 

13,0 283,5 5,8 

16,1 100,0 5,9 
11 '1 175,5 5,7 

58,6 + 76,5 t 1,6 

33,2 t 72,9 ' 4,0 
• t 3,6 + 0,1 



1. Oie Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunft. und Zielgebieten 
im 4, Vierteljahr 1953 

. . 

Zuzüge in das Bundesgebiet Fortzüge aus.dem 
Herkunfts- bzw. 
Zielgebiet ins .. 

V~~~ Zugfllian· ins· ' Ver-
gesamt männlich gesamt männ 1 i eh derte ' lriebeoo 

' Berlin 24 731 13 050 5 880 16 984 4548 2 533 688 
davon: 

I West -Ber lin 23 629 12 494 5 681 16 149 I 4 432 2 472 570 
Ost-Berlin 11CQ 556 199 835 116 61 18 

Sowjetische Besatzungszone 58 560 26 332 I 20 400 33 749 1 4 828 2 447 I 844 
Saargeblet 2 157 1161 I 342 100 1 393 684 ' 352 
Deutsche Ostgebiete (Geb.~td, 31,12.1937) 345 163 31l1 12 26 12 22 

unter fremder "· ·" 
n~lhrho Gebiete außerhalb der 

85 79J 4() 706 27 425 50853 10 795 5 676 1!Xl; 

!Belgien 495 265 17 27 425 183 
I 

34 
Dänemark und I s land 356 196 I 24 19 300 109 17 
Frankreich 2 717 1 697 

I 
627 290 1 241 618 

I 
109 

~!:ri\annien und Nordirland 1 718 
I 

576 284 168 1 519 418 213 
1en 814 467 69 31 764 459 33 
·" 485 

I 238 64 39 530 193 39 
Niederl~~de %0 572 i 97 23 772 394 50 
Österreich 5 132 2 511 I 1 533 159 1 592 780 255 
Polen 166 !lS I 119 . 12 8 5 
Schweden 790 I 356 188 100 717 240 118 
Schweiz 3 971 1 990 665 319 3 142 1 081 420 
T sch Cl!TO\Iakat 385 220 255 5 10 6 3 
UdSSR (einschl. asia\, Teil) 179 104 23 5 6 3 . 
Ubrioe~ Aus land 3744 2 051 2 223 77 808 4')7 96 
"' ... Aus land zusammen 21 902 11 339 6 248 1 262 11 839 4 949 1 392 

daruhter: I 

Ausländer und_Staaien los_c 8 133 4696 4 158 2 322 

'" "~""""" 218 116 32 13 211 115 46 
Brasilien 238 117 ' 39 24 645 341 i 102 
Kanada 388 252 87 I 24 I 5 100 2 334 1 571 
USA 2 850 1 092 187 54 ' 8 635 3 261 1 267 
Übriges Amerika I 262 141 35 18 583 302 i 128 

sehe Union 125 78 21 15 702 397 
I 

132 
Afrika 299 204 44 19 274 150 47 

Asien 676 454 73 32 i 1;62 283 64 

Austra lien 116 74 16 12 2 21l1 1 291 440 

Übriges außereurop. Aus land 18 11 7 22 13 2 
~in~ 11\J HUS!ano" 

. 
ll\u"'' '"' v"; •v• ov Aus land zusammen 5190 2 539 541 211 18 837 8 487 3 799 ,, "' . 

Aus Iände~ uml_ 3 120 1 427 J 3001 1 371 
I ßn< hn<l zusa/Mien .. 27 092 13 878 6 789 1 473 30 676 I 13 436 5 191 

darunter: 
Aus 1 änder und 11 253 6 123 7 159 3 693 

'o; aus " 4 882 lf 826 2 031 703 

1 G3~3 ) I 
. . 

i) 2544 1 718 349 200 716 12d'l 

I n s g e s a m t 120 311 61128 36 594 53 229 42 501 : 19 828 7 217 

,zu-(•) bzw, 
Abwande" 

1 7unowan· 
i derte 1 schuß (.) 

I 2 650 !· 20183 
I 

I. 19 197 I 2 590 
r ' I 60 ' 986 I' i 2 529 i• 53 732 
I 57 t 764 
I 1 I' 319 I 

5 237 t 74 998 

20 I+ 69 
I 9 I 56 

I 55 t 1 476 
123 ' 199 

I 
I 

25 '· 50 
16 45 I 

I 
34 178 
54 ',, 3 540 
. 154 

60 t 73 
246 829 

I 
. I• 375 
- 1• 173 

61 I• 2 936 
71l1 i• 10 063 

lt 3 975 
8 I• 7 

53 I· 407 
534 I· 4 712 
611 I· 5 785 

t 45 I· 321 

86 I· 577 
31 I• 25 

54 t 214 

204 I· 2 007 

6 I· 4 

1632 i· 13 647 

I• ' 119 
2 335 I· 3 584 

' I• _11l!l4 
4 882 

678) 1 514b) 

7639 77 810 

1) Einschließlich nicht gemeldete Ausländer und Staatenlose,. a) Einschl. Personen, um die die Fortzüge innerhalb des 8undesgobiotes die Zuzüge 
übersteigen (insgesamt 53), • b) Einschließlich Differenz der Zu· und Fortzüge innerhalb des Bundesgobietes, 
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1. Die WondCI"tJngcn übor die Auslandsgrenzen das Bundesgebietes in den Ländern nach Herimnfts-
.!Jtld.Zie]Q!'bieten im 4, Viertaljahr 1953 · 

B.u n des J.ä n der ·-· -· 
Herkunfts- bzw. Zielgebiet 

Nr#l I Hass SchH Hmb Ndsa Brm RhPf llaWü 

ZuzlliJe aus nebenstehenden Gebieten 
Belgien 14 ~I 16 5 256 48 49 53 
Dänemark I.Yld ls land 107 18 17 52 33 15 30 
Frankreich 66 78 193 25 752 249 380 658 
Großbritannien und Nordirland 105 145 279 30 460 155 58 277 
lta Iien 14 49 71 8 162 81 43 2lli 
Luxemburg 8 6 24 1 93 29 283 19 
Ni oderlande 9 48 52 14 545 71 54 89 

I Österrei eh 45 114 186 33 1444 379 268 1140 
. Polen 1 1 11 - 17 11 6 110 
i Schweden 190 103 116 24 131 58 13 60 

1 

Schweiz 91 109 273 23 513 298 139 1 744 
!schechoslawakei i 1 B 2 - 60 25 10 1S2 
Ubrigas europäisches Ausland ' 44 164 197 20 552 341 194 1714 
[eins:hl, UdSSR) 

Aus land '"'"'""~ 695 . 914 1 438 21XJ 5 (ß) llm 1 512 6292 
'~"'" II/I '" 

7 

I 
28 20 9 

I 
5ü 

I 
22 2 41 

Brasilien 17 23 16 3 55 29 11 37 
Kanada 8 17 45 13 !l1 . 47 18 85 
USA 68 gJ 161 59 238 570 294 716 
Übriges Amerika 

I 
15 43 24 6 39 43 16 34 

Südafrikanische Union 5 15 24 1 33 13 4 10 
Übriges Afrika 8 25 26 9 103 14 10 66 
Asien 14 81 39 7 138 . 109 17 102 
Australien 5 16 17 10 24 7 6 17 
'Ihriges ~"' land1) . 4 6 - 2 5 1 

' Auslana 1'+7 j'+~ Hö \I I" ll~~ 1~ '\ 'lll'J 
\us land i nsoesamt 842 1 249 1 815 3'1] 5 810 2 637 7_401 

nacf · Gebieten 
Belgien 3G I 15 15 5 \ 231 ·, 30 18 34 
Dänemark und ls land 174 36 12 12 26 8 2 17 
Frankreich 20 29 I 57 19 189 125 219 

I 
425 

Großbritannien und Nordirland 82 104 . 334 21 432 121 48 211 
Italien 13 30 56 13 175 96 18 211 
Luxemburg 1 I 1 5 - 78 12 396 20 
Niederlande 10 i 32 60 46 380 lifi 43 90 

I 
I 
i 

Österreich 24 40 40 13 212 110 72 3~, I Polen -
1~ I 2 - 2 3 . 

188 1G6 23 65 45 9 74 
Schweiz 61 50 ! 143 26 284 182 144 1 617 
Tschechoslowakei I 1 3 1 1 - - . -
~:~~;~ 1~uropäisches Ausland 32 41 62 28 160 128 35 179 I 

. UdSSR) 
. Ausland 635 492 894 211i~ .2237 92_6 1 005 3 227 

"''' ~· 
. 10 18 6 61 15 9 52 

·Brasilien 20 45 58 12 138 49 7 122 
Kanada 232 191 1 011 176 836 535 208 1095 
USA 286 239 975 269 882 1388 343 1663 
Übrigos Amerika 24 76 72 22 83 61 17 80 
Südafrikanische Union 60 77 85 19 224 57 19 68 
Übriges Afrika 11 18 21 21 85 13 25 53 
Asien 11 50 19 14 101 78 11 92 
Austra 1 i cn 121 210 227 87 373 311 gJ 348 

:iihrinos 1 $cnas AuSJand 1) 

1~ 
15 4 - - - 1 . 

' Auslan<l 937 2490 626 2 ]_8.3 l_SOI. 733 3 574 
jl,us land 1 429 3384 832 5 020 3 433 . 1 738 6801 
1) Einschließlich Mlloho" o+oo 

Bay zusa11111en 

33 .. '41)5 

25 356 ' 
316 2711 
209 1 718 
180 814 
22 485 
68 950 

1 523 5 132 
9 166 

95 790 
781 3 911 
87 385 

697 3 923 

4lV!6 21902 
39 2181 
47 238 
64 388 

651 2850 
42 262 
20 125 
38 299 

169 576 
14 116 
. 18 

llll> 519D 
5 130 27 092 

47 426 
13 300 

158 1 241 
166 1 519 
152 764 
17 530 
45 772 

735. 1 592 
3 12 

99 717 
635 3 142 

-4 10 
143 814 

2_?17 11 83[_ 
40 211 

194 645 
809 5 100 

2 590 8 635 
148 583 

gJ 702 
27 274 
86 462 

433 22(ß 

4 lt2: 18 8 
663 30 6 



3, Oie Wanderungen über die Ländergrenzen d~ Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielgebieten im 4, Vierteljahr 1953 
a) Z u z ü g e 

Herkunftsgebiet 

Sch leswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayem 
Berlin 
Sowjetische Besatzungszone 
Saargebiet 1 Deutsche Ostgebiete ) 
Ausland 

darunter: männlich 

SchleswiQ"Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhei n-tlestfa Jen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Berlin 
Sowjetische Besatzungszone 
Saargebiet 1 Deutsche Ostgebiete ) 
Ausland 

darunter: männlich 

Sch leswig-Ho 1stein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
Baden-Würtlerrllerg 
Bayem 
Berlin 
Sowjetische Besatzungszone 
Saargebiet 1 Deutsche Ostgebiete ) 
Aus land 

Deutsche 

3 042 
2040 

113 
3 332 

435 
349 
831 
494 
715 

1 632 
19 
8 

842 
265 

7 462 

596 
798 
22 

1 290 
143 
117 
375 
194 
222 
759 

5 
8 

186 
133 

2 462 

307 
250 
17 

294 
69 
48 
77 
51 

443 
757 

85 
35 

6 441 

4763 
297 

1796 
523 
301 

1 751 

1468 
48 

390 
110 

93 
126 
205 
569 
433 

2 
3 

128 
50 

2 431 

5131 

580 
63 

411 
118 

71 
116 
137 

1 715 
879 

3 
1 

92 
54 

Personen insgasamt 
2 367 
1 952 

2 185 
12 093 
1 926 
1 094 
1 768 
1 B72 
1 970 
G 111 

72 
32 

1 816 
715 

19 033 

980 
433 

648 
3 932 

578 
350 
665 
811 
471 

2 629 
37 
31 

545 
319 

6 167 

251 
224 

4 831 

612 
171 
90 

164 
164 
178 
723 

5 
3 

317 
56 

3811i 

Vertriebene 
95 
35 

1 57: I 
127 

30 
22 
28 
61 
39 

210 
2 
2 

37 
12 

1 022 

Zugewanderte 
302 35 
306 29 

310 
160 

1 637 74 
359 30 
191 14 
380 40 
327 21 

1 380 112 
3 113 477 

6 

156 

- 9" 

15 502 
3 437 

27 187 i 

683 

7 415 
8 191 
5 273 

12 368 
11 227 
22 777 

358 
61 

5 810 
1165 

63 504 

10 424 
982 

11 634 
161 

1 785 
1 279 
1 352 
5 349 
3 044 
7 !lOO 

1B9 
58 

1 2b9 
291 
31 

45 808 
22 658 

1 144 
1 329 
3 158 

134 

1 204 
939 

1 032 
1 171 
7 376 

12 750 
17 
1 

.367 
173 

6 

1 098 
546 

3 337 
211 ' 

g 290 i 
- I 

3 524 I 
3277 
5 864 
2 021 
3 988 

187 
4 

2 637 
425 

16 512 

495 
95 I 

1277 
30 

1 137 

562 
783 

2 172 
342 

1193 
27 
4 

497 

8 

184 
15 

4 273 

145 
123 
591 
40 

'129 

418 
527 
585 

1 520 
2 468 

19 

753 
248 

1 939 
111 

5200 
3 791 

3 091 
3 160 
1 577 
2644 

867 
5 

1 890 
172 

364 
39 

)gj 

2b 
798 
735 

510 
1 051 

318 
714 
462 

5 
431 

39 

3 163 

108 
40 

344 
20 

588 
445 

430 
304 

1 127 
1617 

30 

4 535 
705 

5 597 
278 

5 359 
3 787 
3796 

3488 
146 

3 325 
58 

1 1!Jii 
1 022 

598 

8 445 
529 

4 664 
54 

163 
2 692 

578 

12 990 

351 
121 
722 
35 

791 
553 
400 
. I 

1 O!Jii I 

1 985 
9 542 

21 
3 

269 
67 

637 l 
507 ' 

1 854 
150 

5 282 
3600 
1994 
8 491 

19ffi 
4 433 

167 
52 

5 130 
878 
177 
255 

18 545 

234 
71 

720 
33 

1 297 
'983 
408 

2 077 

346 
1 838 

54 
29 

1004 
425 

4 764 

86 
90 

245 
22 

532 
3g9 
152 
691 

1 326 
2146 

12 
7 

246 
105 

zusai!ROOO 

31 584 
10 661 
51 548 
402tl 

38 972 
21 648 
19 339 
23 465 
41 696 
24 731 
58 560 
2 157 

345 
27 092 
4 882 
2544 

363 252 
187 335 

17 831 
2 397 

21 590 
1 rB6 

10 167 
5 386 
3 429 
5 916 

18 288 
5 880 

20 400 
842 
383 

6 789 
2 (ß1 

59 930 

2 862 
2 3'6 
6200 

491 
5 256 
3177 
2 241 
3 293 
3 692 

1G 984 
33 749 

108 
12 

1 473 
703 

G2 786 
43 457 



noch: 3, Die Wanderu!Jllen über die Lände!Jlrenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- UlldZielgebieten im 4, Vierteljahr 1953 
b) Fortzüge 

Zielgebiet 
SchH zusammen 

Personen in29esamt 
Schleswig-Holstein 3042 ' 2040 113 3 332 I 435 349 I 831 494 10 636 
Harnburg 6401 4760 2~ I 1 783 516 2s4 I 565 764 15 369 
Niedersachsen 2 383 1 957 2188 I 12 117 1 935 11~ 1 

1777 1 891 25 34B 
Bremen 251 224 4 829 - I 612 170 164 164 6504 
Nordrhein-Westfalen 15 502 3437 27 187 683 7415 8 191 I 5 273 12 368 80 056 
Hessen 1 098 546 3 335 211 5 291 ' 3 524 ! 3 276 5 865 23 146 
Rhein land-Pfa lz 752 248 1 939 111 5 209 3791 3 091 3 161 18 302 
Baden-Württemberg 4 535 705 5 597 278 5 359 3 852 37S6 16 995 41 117 
Bayar:n 637 507 1 854 150 5 281 3600 1 995 8 491 21 516 
ßarlin 253 261 770 65 1 141 529 312 661 556 454B 
Sowjetische Besatzungszone 171 182 473 83 1 159 417 637 966 740 4 828 
Saargebi et 1 16 31 51 2 132 126 675 135 115 1 393 
Deutsche Ostgebiete ) 2 1 2 6 15 26 
Aus land 1400 1 429 3 384 832 5 ()20 3 433 1 738 6801 6 639 30 676 

darunter: männ lieh 

Schleswig-Holstein 594 ; 798 1 290 ' 143 117 375 ' 194 ' 3 533 
Harnburg 1 748 I 1 472 48 386 111 91 114 207 4 187 . I 
Niedersachsen 991 431 I 647 3946 583 352 666 820 8 436 
Bremen 95 35 1 573 127 29 22 28 61 1 970 
Nordrhein-Westfalen 10 424 982 11 628 161 1 785 1 279 1 352 5 348 32 959 
Hessen 495 95 1 277 30 1 137 563 783 2 174 6554 
Rhein land-pfa lz 363 39 795 21i 798 733 510 1 051 4 315 
Baden-Württenberg 3 488 146 3 325 68 1 1S6 1 035 598 8 445 ! 18 301 
Bayern 234 70 720 33 1 297 980 408 2 077 ! ffii 5 819 
Berlin 78 25 158 10 146 52 32 91 688 
Sowjetische Besatzungszone 36 14 91 7 134 60 108 223 844 
Saargebiet 1 5 6 23 30 25 189 28 352 
Deutsche Ostgebiete ) 2 1 14 22 
Aus land 311 890 67 800 487 1 179 

I I 
! darunter: rnänn lieh 

I Schleswig-Holstein 306 250 17 i 294 1 70 46 771 51 1 113 
I Harnburg 683 582 63' 403! 119 6ii 120 I 134 2 170 
, Niedersachsen 305 305 i 161 1 641 : 359 192 386 I 330 3 680 

Bremen 35 29 308 74 i 30 14 40 i 21 551 
I ' 1 032 ! Nordrhein-Westfalen 1144 1 328 3 158 134 

92~ ! 
1 2C4 939 1 170 10 109 

Hessen 145 123 5891 40 418 527 586 3 357 
Rhein 1 and-Pfa 1 z 108 39 344 20 589 I 444 430 304 2 278 
Baden-Württemberg 361 121 722 35 791 I 561 408 1 096 4 095 I 

I Bayern 86 89 245 22 532 1 399 152 691 2 216 
Berlin 146 130 478 ' 36 589 I 307 218 427 2 650 
Sowjetische Besatzungszone 78 95 256 34 443 I 233 376 656 2 529 
Saargebiet 1 1 3 9 12 18 7 57 
Deutsche Ostgebiete ) 1 
Ausland 121 342 404 301 2 335 

1) Deutsche Ostgebiete (Gebietsstand 31,12,1937) unter fremder Verwaltung. 
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noch: 3, Oie Wanderun en über die Länder enzen des Bundes ebietes nach Herkunfts· und Ziel abieten im 4, Vieriel'ahr 1~53 
c) Z u - b z.w. A b w a n d e r u n g s ü b e r s c h u 8 ) 

Gebiet 11------r-----r-~ru~·~(,r)~b=~~·~A=~;en~de~ru=n~g~=·b~e~rs~ch=·~~(-~)~de~r~B=un=de~s~lä~oo=er~,_-----r-------SchH I Hmb Ndsa Brm I NmW Hess i RhPf BaWü , Bay zusanunen 

Schleswig-Hnlstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
Baden-Würltemberg 
Bayern 
Ber lin 

Personen insgesamt 

• 3 39
.9 ·1, + 3 399 I t 327 I t 138 i + 12 170 I t 663 i + 404 ., t 3 704 I + 143 t 20 948 

• • 2 811 I • 73 ! + 1 641 I t 231 • S3 ! t 135 I - 272 • 4 809 
• 327 I t 2 811 ·I t 2 646 I t 15 094 t 1 411 + 845 ! t 3 820 i • 1l' t 25 291 
- 138 I t 73 • 2 646 I • ! + 71 ! t 4D I + 21 !' t 114 ! • 14 - 2 479 
• 12 17D I • 1 641 • 15 D94 - 71 I • I • 2 125 I • 2 9831 + 86 I • 7 I}J6 • 41 Dd4 
• 663 ' • 23 • 1 411 • 40 I + 2 125 I • i t 7Ji7 + 510 II . 2 254 • 1 499 
• 404 + 53 • 845 • 21 i + 2 98311 • 267 I - I + 705 - 1 166 + 1 038 
• 3704 - 135 • 3 s29 • 114~- B6 - s1o ~- 705 1 - I • s 504 - 17 5iJ7 
- 143 , 2721 , 18 , 14. , 7 086 , 2 264 , 1 166 'I , 3 sc4 - , 19 1u1 

I 
', 462 t 2 231 I + 1 200 • 113 • 10 086 • 1 492 I • 1 265 I t 1 987 + 1 34 7 • 20 1'!3 

Sowjetische Besatzungszone 
Saargebio.t 2 Deutsche Ostgebiete ) 
Aus land 
Kriegsgefangenschaft 
Unbekannt 3j 

1 461 , 1 454 ' • 5 63s 1 • 64D , 21 618 • 3 571 1 , 2 0011 • 13 65o • 3 693 • sJ 732 
• 3 • 3 • 21 1 • 3 • 226 1 , 61 , 192 • 213 • 42 , 751, 
+ 8 + 4 t 3D + 3 + 60 I + 4 + 3 + 170 + 37 + 31' I 

• ~ • 18C • 1 568 • 515 + 790 - 796 + 152 + 6CO - 1 509 - 3 c''4 

' : ~~~ : ~~ : ;!~ : 1~~ I : 11 ~; : 4~~ : ;~~ : ~~~ : ~b~ : ~ ~! : 
ln<gesamt 

darunter: männlich 
, - 19 D97 • 8 749 • 20 C65 • 2 as9 ! , 75 110 • 6 287 • 3 042 • 36 osg i - 15 191, I • n s1o i 
I - 8 413 · + 3 823 - 8 007 , , 1 239 I , 36 627 I , 3 414 , 1 688 r + 17 993 • • 7 030 , , 41 254 

I Vertriebene 
I Schleswig-Holstein I · 1 + 11551 + 182 I + 73 I + 9134 1 + 352 + 247 + 3 113 I + 4D : + 14 2S6 
! ~amburg • 1 155 I -I- 1 035 i 13 ! + 592 I - 15 54 + 20 '1. 134 I · 1 794 

I 
Niedersachsen I :_ 1

7
82
3 

II •, 1 D35! • i + 925 I + 7 7rJ2 1 + 699 + 445 + 2 66D - 01 I + 13 193 
Bremen - 13~- 925 i - j + 34 \ • + 4 + 40 I · 28 i · 935· 

1 Nordrhein.<lestfalen 9 134 ' - 592 . - 7 7rJ2 I 34 ! - I • 648 - 481 156 - 4 052 I' - 22 799 
1 Hessen I - 352 I + 15 I. 699 II I + 6481 - + 173 + 239 

1 
- 1 189 I - 1 165 

I Rheinland-Pfalz I - 247 I + 54!. 445 4 l + 481 . 173 - + 88 • 643 'I· 089 
I Baden-Württemberg I -. 3 1

4
1
0
3 II ,· 20 • 2 660 - 40 [ + 156 J - 239 - 88 6 36G - 12 372 

I il2yern 134 + 91 + 28 1 + 4 052 
1
1 + 1 189 + 643 + 6 368 i - ' + 12 465 

! Berlin i + 144 1 + 544 + 313 + 29 l + 2 898 1 + 280 + 286 + 438 , + 260 + 5 192 I Sowjetische Besatzungszene I ' m I t 419 + 2 538 ' 203 I + 7 826 I + 113.3 t 606 + 4 493 I t 1 615 + 19 556 

1 
Saargebiet . 2 1 • i • 4 + 14 2 + 159 i + 2 273 I + 18 i + 26 + 49(] 

1 Deutsche Dstgeb1ete ) i + 8 I + 3 + 29 + 2 + 57 l + 4 + 4 I + 159 l + 15 + 281 
1/,us land ' - 125 I - 25 - 345 - 30 + 4ll9 i , 10 + 230 , + 1 589 1- 175 + 1 598 
, Kriegsgefangenschaft I + 133 I + 50 + 319 + 12 + 2'11 I + 184 + 39 I+ 578 + 425 + 2 031 
l.::U:::nb"'e'-"ka"'nn'Ct-3"----------·,_: ·~-:1:-::G5;_I,_•:;_"~46~j,.::+...,.,...,.5:;:0++:......,....,;.27:-+;:_' -:c--~2.:-1 +I ~·...,..,~2:-+;:_' -::-""1'"'9 4.!•...,.,.."1~2-il...:·:...",.".::53+'--;~22::;9:......r 

Asgesamt i • 13 300 I ', 2 327 • 1D 275 + 1 180 i + 34 520 + 2 780 1 + 2 34ll I' 19 659 I • 10'352 I + 29 377 
,.. darunter: männlich 1 6 058 1 207 • 4 338 + 495 I+ 16 109 + 1 325 , + 1 024 . + 9 252 · • 4 840 , + 14186 
I 

1 s hl c eswig-Holstein . ! t 374 '+ 52 i t 18 t 850 + 76 I t 61 it 284 i t 35 ! t 1 749 
' ' 274 i 5 I - i. , Harnburg - 374 
I • 

. I· - 34 I + 918 t 31 i' s l - 47 • 168 
i Niedersachsen . 52 274 1 • I t 150 I· 1521 + 232 ! • 153 I 342 i - 82 + 2 538 
' 15c I 1: 1 Bremen . 18 I + 34 I • - ' + 60 t 10 1 • 6 5 I , 1 . 62 

I Nordrhein.ltlestfa len - 85D I· 918 -1521j- 6o I - . 275 ,. 351 I· 241 1· 639 . 4 855 
Hessen . 76 I. 5 - 232 - 10 ! + 275 - + 17 i' 261- 186 - 181 

i 
Rhein land..Pfa lz . 6D 31 - 153 . 6 I • 351 . 27 ! - ! .. 22 - 152 - 38 

! Baden-Württemberg I ' 26 1 • 
' . 284 I" 5 - 342 t 5 I+ 241 . 22 I • I - 405 - 7J4 i 

! Bayern - 35 I t 47 • 82 - 1 • 639 , 186 I , 152 ! • 405 I - + 1475 
I Berlin + 297 +15851+ 9rJ2 it 76 + 6 787 • 1 213 I· 909 i t 1 558 ! + 1 007 t 14 334 

Scwjetische Besatzungszone + 679 t 784 • 2 s57 I • 443 ' 12 307 t22351t 1 241 

I: 
8886ft -1..-7jtl- + 31 220 

j Saargebiet 2 I • 1 t 3 • 3 - + 8 t 7 + 12 1'+ I ' 5 + 51 
I Deutsche Ostgebiete ) I . + 1 . . + 1 - 3 I + 6 + 11 

I I· 189 1-Aus land - 36 . 22 • 186 . 55 - 37 . 154 1 . 23 160 . 862 
Kriegsgefangenschaft + 35 t 54 t 188 t 9 + 173 + 55 I • 17 + 67 1 • 105 t 7m ' 

Unbekannt 3) . 5 t 59 t 46 + 21 t 9 - 5 + 26 . "12 • 6 + 133 

Zugewanderte 

f. Insgesamt 1: 78D t 2 296 • 1 272 + 556 + 24 1(]3 lt3532J· 2 220 • 11 121 I • 1 270 i + 45 590 
darunter: männlich 403 t1028,t 557 • 216 • 12 843 1.1726 + 1 050 t5482,t 410 i + 22 9D9 ' : 

" .. 1) Fur d1e !;anderung wnerhalb des 8undesgeb1etes berechnet unter ausschließlicher Zugrundelegung der Zuzu~e in den einzelnen Bundeslandern (Tab, 3a),-
2) Deutsche Ostgebiete (Gebi etsstand 31,12,1937) unter fremder 'lerwa ltung. - 3) Eins eh I, bisher nicht gemeldete Ausländer und Staaten lose sowie 
Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes, 
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~. Oie Wanderungen über die Ländergrenzen des Bundesgebietes nach Ländern, Verwaltungsbezirken 
. sowie nach Stadt- und Landkreisen im~. Viertaljahr 1953 

Land 
Regierungs-/Verwaltungsbezirk 

Stadt-, Landkreise 

I Schleswig-Holstein 
davq-, 

I Stadtkreise : Land<reise 

Hamburg 

Niedersachsen 
RB Hannover 
' Hi! desheim 
' Lüneburg 
' Stade 
• lßnabrück 
11 Aurich 

VB Braunschwetg 
' Oldenburg 

Land insgesamt 
davon 
Stadtkreise 
Landkreise 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
RB Düsseldorf 
'Köln 
11 Aachen 
n Münster 
11 Ddmold 
11 Arns~erg · -

Land insgesamt 
davon 
Stadtkreise 
Landkreise 

Hessen 
RB Darmstadt 
' Kassel 
' Wiesbaden 

Land insgesamt 
davw 
Stadtkreise 
Landkreise 

I ' 

Zuzüge Fortzüge ! Zu- T t) bzw, Ab-
---,---""--,----+--...,-----,...-----!1 wanderungs-

. I darunter ehrunter überschuß. (- \ 
ms- j I 1 1 ins-t .. l" eh Ver- j Zuge- . t .. 1. h 1 Ve.r- I Zuge- A ah 1 1 aT d,Be~~-

gesam I mann 1 i tri ebene wanderte gesam mann " i tri ebene I wanderte 1 nz I keruna 1 J . 

I I . ! I . I 
14 302 1 7 462 , 4 960 2433 33 399 15 875 I 10 268 1 3 213 1 - 19 097 , • e, 1 

3 513 
10 789 

1 945 
5517 

, i I ! 
1 119 741 6 416 3 266 1 2 697 912 - 2 9(lJ , - 4,4 

21 400 I 
3 841 1 692 I 26 983 12 609 I 15 571 2 301 - 16 194 ! - 9,6 

I
i ! 

7 986 I 

5 962 1 
5 740 .

1 3 623 
3 210 
1 265 
4 753 
3 617 

36 156 

11 997 
24 159 

7 973 

46 512 
17 375 
5383 

15 204 
10 638 
2~ 952 

121 564 

70 ü86 
50 678 

Ii ~ ~~ 
16 672 

10 368 

4 242 I 
3 237 
3 135 
1 811 
1494 

659 
2 431 
2 024 

19 033 

6409 
12 624 

3 8Cli 

23 855 
8 934 
3 254 
8 339 
5458 

13 664 

63 504 

36 718 
26 786 

5 425 

2 671 
1 989 
2200 
1 440 
1 045 

369 
1634 
1 129 

12 477 

3444 
9033 

2299 

18 576 
4 923 
1 884 
5 574 
3 967 

10 llü4 

45 800 

27 639 
18 169 

45011 2344 
3 771 1 967 
8 240 4 502 

32 507 16 512 8813 

17 OC\l 8 529 
15 499' 7 983 

4 150 
4663 

12 659 6 545 2 598 2 695 • s 749 1 • 5,1 

i 
49!)1 

2 163 i 
1 600 ' 
1 522 

558 
546 
184 

1 450 
526 

8 549 

3 342 
5 207 

1 188 

10 987 
5 214 
1 431 
3 353 
3 023 
6793 

30 801 

16 855 
13 946 

10 615 
8 303 II 

9 366 . 
7 325 
4 (65 
2n2 
5 925 
i 010 

56 221 

13 381 
42 840 

5 004 

15 172 
6377 
2 131 
6 224 
6 335 

10 215 

46 454 

24 589 
21 865 

2 032 6 5!37 
1 553 7 844 
3 986 11 789 

5 214 
4 030 
4473 
3 385 
2 359 
1 215 
2890 
3554 

27 120 

6963 
20 157 

2 567 

9 074 
3 284 
1 324 
3 657 
3 213 

-6 325 

26 877 

14 788 
12 009 

3 302 
3 973 
5 823 

7 571 2<i 210 13 098 

4 200 111 032 5 665 
3 371 15 188 7 433 

-12 -

4 138 
3 317 
3 972 
3 410 
1 733 
1046 
2411i 

1 617 
1492 
1144 

607 
443 
230 

I I 
- 2 629 I - 1,9 
- 2 341 . - 2,4 
- 3 626_ - 3,8 
• 3 702 - . 6,1 
-1755-
- 1 447 -

I 2 73o 
1091 

6()3 
- 1172 - 1,4 
- 3 393 - 4,3 

I 
I 

22 752 

3866 
18 886 

1119 

3466 
1 212 

477 
1646 
1 766 
-F/1-7-

11 288 

5 650 
5 638 

1501 
2099 
2 433 

7 277 

2 521 
4756 

632 

2171 
1 016 

299 
721 

1 Cli5 
1 426 

6 698 

3 ~0 
3 218 

- 20 Cli5 

• 1 384 
- 18 681 

t 2 llü9 

- 3,0 

- 0,8 
• 3,B 

t 4,8 

t 31 340 ' 6,6 
t 10 99ß ' 6,0 
' 3 752 ' 4,5 
+ 8 980 t 4,4 

' t 4 303 t 2,8 
•. 15 m·- , 4,8 

t 75 110 

t 46 297 
t 28 813 

t 

t 6,5 
t 4,0 

S14 t 2 332 t 1,7 
- 0,7 
t 2,7 

1 198 - 928 
1927 t 4883 

6033 4039 t 6287 ' 1,4 

2 018 2 005 t 5 976 ' 4,2 
4 015 2 034 ' 311 . ' 0 1 



noch: 4, Oie Wanderungen über die ländergrenzen des Bundesgebietes nach Ländern, Verwa ltungsbezirl<en 
· sowtenach Stadt- und Landkrotsen im 4. Vierteljahr 1953 

Land 
Regierungs-/Verwaltungsbezirk 

Stadt-, Landkreise 

Rhein land-Pfa lz 
RB Koblenz 
n Trier 
11 Montabaur 
' Rheinhessen 
' Pfalz 

Land insgesamt 
davon 
Stadtkreise 
Landkreise 

Baden.Württemberg 
RB Nord.iirttemberg 
' Nordbaden 
11 Südbaden 
11 Südwürttemberg-

Hohenzollem 

Land insgesamt 
davor 
Stadtkreise 
Landkreise 

Bayern 
RB Oberbayern 

11 Niederbayern 
' Oberpflaz 
' Oberfranken 
'Mittilfranken 
11 Unterfranken 
11 Schwaben 
'St.u.Ldkr. Lindau 

Land insgesamt 
davon 
Stadtkreise 
Landkreise 

Bundesgebiet 
davon 
Stadtkrefse 
Landkreise 

ins ... 
gesamt 

7 410 ' 
2 960 
1 521 
3 859 

10 000 

25 741 II 

10 166 
15 575 

25 386 
13 471 
13 407 

15 002 

68 346 

22 526 
45 820 

11 339 
3 221 
2 164 
3 234 
4771 
4 143 
4 738 

645 

35 255 

15 385 i 
19 870 

363 252 

180 B52 
182 390 

Zuzüge 

darunter 
männlich Ver- ! Zuge-, 

. ins-
gesamt 

3644 
1 421 

682 
1 999 
5 605 

13 351 

5 541 
7 810 

13 358 
6 914 
5 789 

7093 

34 754 

11 530 
23 224 

5 986 
1 945 
1134 
1722 
2 646 
2 508 
2 313 

2!!1 

18 545 

8 304 
10 241 

187 335 

93 150 
94 185 

1702 
749 
377 
937 

I 2 544 

6 309 

2 333 
I 3 976 

111lB2 I 
4300 
5 ms 1 

6 657 

27 007 

7 159 
19 848 

2 400 
i . 1 170 

778 
1 G\0 
1 138 
1 335 
1 430 

187 

9 536 

3 274 
5 262 

122 634 

56 il42 
65 792 

1 430 
509 
31)j 
857 

2090 

5192 

2 270 
2922 

7 153 
3 254 
1 875 
3 052 
7 365 

22 699 

6 779 
15 920 

61ü1 
2709 
2 993 

' 11 679 
7748 
7 168 

4184 

15 987 

4 984 
11om 

1 8ü1 
256 
331 ' 
849 
960 

1 144 
658 

75 

6 074 

2 847 
3 227 

82 786 

41 418 
41 36ll 

5 662 

32 257 

10 713 
21 544 

13 426 
5 807 
3 759 
5 362 
6 770 
6 747 
7772 

806 

50 449 

18 008 
32 351 

285 442 

108 751 
176 691 

Fortzüge Zu·(+) bzw, Ab-

""""' """(:) 
männ lieh 

34(5 
1498 

fEl_ 
1646 
4252 

11 663 

3 734 
7 929 

6 147 
3 996 
3 637 

2 981 

16 761 

5 625 
11 136 

6 876 
2 981 
1 928 
2 685 
3 563 
3 371 
3 795 

376 

25 575 

9 4ß1 
16 094 

146 081 

58 634 
87 447 

Ver- I Zuge-

1 213 
519 
349 
500 

1 382 

3963 

890 + 257 
262 - 294 
186 I· 354 
462 + 798 

1172 + 2 635 

2972 + 3042 

I 

+ 0,3 
- 0,6 . 
- 1,4 
+ 1,9 
+ 2,3 

+ 0,9 

1 065 1 133 + 3 387 + . 4,5 
2 898 1 839 - 345 - 0,1 

2980 
1 587 
1 460 

1 321 

7 34ß 

1 892 + 14 707 + 5,6 
1 066 + 5 723 i + 3, 7 

I 1166 , 6 239 I , 4,2 

742 + 9 420 I + 7,5 I 
- 4 866 , 36 0091 , 5,3 I 

2 1Jl8 ' .1 843 
5 330 3 023 

i 
+ 11 813: + 7,6 
, 24 276 , 4,6 1 

4 508 
3 246 
1 879 
24{2 
2 358 
2 326 
3 1Jl7 

152 

19 888 

4 502 
15 385 

93 257 

25 533 
67 724 

1 606 ~ 2 OB7 - o,e 
280 - 2 506 - 2,5 
305 - 1 595 - 1,3 
676 1- 2 128 - 1,9 
619 i • 1 999 I _ c 1,5 
578 .. 16041 .. 1,5 
678 I· 3 034j - 2,4 

62 _ 161 I _ 2,6 

4 804 - 15 194 - 1 '7 

2 276 - 2 713 - 0,9 
2 528 " 12481 - 2,0 

37 1S6 + 77 810 

17 497 + 72 111 
19 699 + 5 6G9 

+ 1,6 

+ 3,9 
+ 0,2 

·--------------------L-----L-----L-----L-----L-----L-----L-----L---~-----L'----~ 
1) Auf 100(} der jeweiligen Wohnbevölkerung am 31.12.1953, 
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5. Oie über die Ländergrenzen des Bundesgebietes Zu- und Fortgezogenen in der heruflichen Gliederung im 4.Vierteljahr 1953 

a) Personen ins g es· a • t. - Zuzüge 
··-·-

Bovö lkerungsgruppe Ge- Zuzüge nach den Bundes ]ändern 

zusammen_ .I Berufsabtei loog schlecht SchH Hmb Ndsa Brm Nrffi Hess RhPf ! BaWü Bay Bcrufs_oruooe 

insgesamt j 
' ! I I Erwerbs~ersonen 9 154 12 314 1 22 912 4 542 70 662 19 400 ' 16 314 I 37 319 22 052 214 737 

männlich ! 5700 1m i 14133 2745 47 142 12101 -1 10 349 i 23 594 13 795 136 782 
. davon i ! ' 

I 881 I ! 2 005 
! 

Berufe des Pflanzenbaues f insgesamt I 869 417 ' 
1551 5 041 909 2704 1648 14 709 

' und der Tierwirtschaft männlich ' 804 360 I 1 838 134 4 617 . -1l12 i 798 i 2>\50 1199 13 012 
Industrielle und handwerk- insgesamt : 2 51il 2773,628il 1 020 1 2s 758 5223 i 4124 11 s5s 1 6991 66 654 
1 i ehe Berufe · männlich 1 2 228 2 257 5 427 896 I 23 023 4443 3590 9 99il i 5826 57 68ü 
daruntsr ! I I I I Bergmännischo Berufe 1 insgesamt ! 112 35 443 9 5460 141 173 1221 258 I 6 819 

I insgesamt I ' Bauberufe 615 448 I 1 255 149 4 479 788 609 2 C60 I 1163 11 566 
Metallorzeug./ -verarbeiter insgosamt I ' I 3~ I ' 606 

I 
830 1 570 6 411 1 304 I 1139 I 3 248 ' 1 558 16 981 

' l I 10all Holzverarb. u.zugeh, Berufe ;nsgesamt! 164 148 406 1396 352 292 559 44ai 
Tax1ilhers1./ -verarbaitar insgosamti 290 355 667 m) 2 354 634 ~~ I 1105 1003 7 572 
llahr./ -6enußmiltelharsteller insoesamt i 341 382 1090 191 2B!l5 962 1 971 1 210 9 841 
Technische Berufe 

1 insgesamt i 285 560 809 154 2 614 I 1 014 728 ! 1 532 1 035 8 741 
männlich 252 512 135 i 159 2 438 922 614 ! H16 944 8 C52 

I darunter 
insgesamt! 

! I 622 I Ingenieure u, Techniker 201 426 644 97 I 2 131 521 I 1 216 852 7 010 
Handels- u. Verkehrsberufe insgesamt i 1 338 3 441 3 119 ! 1141 10 168 4 442 I 2800 5 901 3 599 35 949 

männlich \ 994 2519 I 2275 i 893 7 085 2 986 2 013 4 039 1 371 25 175 
daMler 

2 413 I 2 176 I 
i 

I 
I 

I ' ! KaufmänniscM Berufe insgesamt 874 7351 7345 3 563 1 874 4 297 2 500 15 788 
I ' I 

G 450 I Verkehrsberufe insgesamt 350 801 i 636 323 1 970 478 511 I 898 477 
Berufe d.Hausha lts-, Gesund- insgesamt I 2044 2 436 4903 946 1 11 o74 ' 3 443 

I 
1 887 ! 5 167 3 565 37 665 I ' 

heits- u. Volkspflege männ lieh I 357 I l 136 116 51 ! 758 ' 276 251 575 374 2 094 
darunter ! ' 

I I 
' 

insgesamt! ' sn 1 
i 2 447 I Hauswirtschaftliche Berufe 1 413 1 571 3 335 I 3 214 2 230 2 012 i 4 235 ! 16 244 

Gesundheilsdienst und i i I 
zs5 I i 

Körperpflege insgesamt 594 833 1 443 2 619 1 126 814 1789 1 025 10 499 i 
' r I 

Berufe d. Verwaltungs- u. insgesamt 500 
I 

880 1369 I 370 I 4 167 1 186 1 314 1 2~il 1 029 13 023 
Rechtswesens männlich i 311 461 877 213 2 547 aco 899 1 131 574 7 813 
darunter . I I 2761 

i i 
' I i Verwaltungs- u,Büroberufe Jnsgesamtl 381 I 668 889 3158 I 796 I 821 1 902 785 9 676 i 
I ! 

Rechts- und Sicherherheits- ! insgesamt; 108 172 363 81 829 1 335 I 160 I 215 I 197 2 461 wahrer I 

Berufe des Geistes- und insgesamt 371 690 ' 949 214 2 1s3 1 1 1a3 I 947 1 494 1 137 9 138 
345 I I ' Kunstelebens männ lieh 182 517 127 1 150 660 ' 547 84't 669 5 051 ' 

darunter ' ' ! I I 
I 

Er;iehungs- und Lehr- insgesamt 236 309 1 541 109 1 201 564 ! 517 i 735 I 511 4723 berufe Seelsorger 
Berufstätige mit unbe- i nsgesamtll 1 229 1 111 I 3 39o 531 9 687 200l 2593 '1 5 254 2948 28 858 
slillll1ten Beruf männlich 793 553 2 107 272 5 514 1 2ce 1 577 ' 3 141 1 838 16 997 

~Selbständige Berufslose und insgesamtl 5 148 9 094 1 13 244" 3 431 50902 13 099 9 367 31 027 13 2al 1 148 515 a 
' i Angehörige ohne Hauetberuf i männlich 1 1 762 ' 3 145 I ,, 900 1 1);1 ' 16 362 4 411 3 002 11 160 4 750 50 553 

Bevolk erungsgruppan ) i nsgesamtl 14 302 21 400 36 156 7 973 121 564 32 507 25 741 68 346 35 255 363 252 
1 zusa!M1en i männlich 7 462 10 368 19 ()33 3Bai 63504 16 512 I 13 351 34 754 18 545 1 187 335 

a) Einschl. 5 Personen 'Ohne Angabe" 
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noch: 5, Die über die Ländergrenzen des Bundesgebietes Zu- und Fortgezogenen in der beruflichen Gliederu119 im 4, Vierteljahr 1\DJ 

a) Personen insgesamt - Fortzüge 

Bevölkerungsgruppe Ge- ' 
Fortzüge aus den Bundes ländorn 

Berufsabteilung sch locht ' 
j ZUsalllllen ' Sdtl Hrnb Ndsa Bnn Nrl*l Hoss RhPf &Mü Bay 

Erwerbspersonen insgesamt l 16 477 1 7549 30 685 3 113 31 019 15 768 15 005 21 517 30 032 1n 265 
männ lieh 10 290 4 730 I 10 864 1 884 20 924 9 681 8968 12 965 19 009 i 107 395 

davon 
insgesamt / 1 005 350 I Bc'f\Jfe des Pflanzenbaues 1 923 138 2 016 925 752 1 340 1 363 9 812 

undder Ti! männlich _921 _307 i 1 739 1f2 _1_illt5 640 694 1 129 1 

~i! lle und handwerk-
männlich I ~-;~~ ~ ~6~ I X~~~ ~~! 1~ ;: . __ l;~ ;~~ ~ ~~ 

1~ 207 1i ehe llcrufe 
darunter i '! 

Borgmänn i sehe Berufe insgesamt I 479 . 53 i ' 350 29 1 311 447 450 415 1 452 6 010 
BaubGrufe , insgesamt ! 1 (21 324 1 337 109 2 033 i 541 799 975 1 471 8 610 
fleta llermug,/ -vemrbeiter insgesamt ' 1 184 499 2 254 222 i 2 501 959 1 028 1 553 2 357 12 667 

' Holzverarb. u, zugehörige I 
' ! I B,<'ufe insgesamt 275 I 129 584 43 685 260 29i 4!il 811 3 5&9 

Texti lhcrst,/ -verarbeiter ' insgesami 511 211 ~2 i 61 977 512 346 832 1 379 I 5 :m 
Nahr ./Genußmitte lherste ller il 633 237 1404 136 1 421 695 8G9 1 254 1747 I G 417 

Technische Berufe ' ~ännlich : ;~ i ~~ i~ i ;~~ i ~~~ 
618 

1 ~~ 1193 I ~ ~~~ 573 1119 I 

darunter I 
1 006 ! ln<J8.n' 'u.'" I il 362 300 912 105 715 509 924 1!100 s gzz 

Handels- u, Verkehrsberufe :~~::~~~t ~: 
1 882 ' 4 958 ~~ ~-~~ ~ i~~ ~~: Li~~ I i ~~ I ~; ~~ 1 476 3 571 

darunter 
Kaufmännische Berufe insgesamt , 1 890 1 430 3519 499 3 419 1 353 1 493 2 410 3 442 20 640 

. insgesamt 679 343 9:15 207 81& 363 431 409 ~66L . 4900 
Berufe d.Haushalts-,Gesund- il . 3~;1 1 399 65C3 

~i 5Ji~ : 2 905 3 520 4 415 . 5 112 3;j~ heits- u. Volkspflege männ lieh l"' 409 302 201 37'+_1 478 
dJruntar ; 

Hau"i rtschaft liehe Berufe insgesamt i 2 281 052 4753 454 3 949 1 C24 2 ~1 3 001 3 701 23 556 
Gesundheitsdienst 
und 

! insgesamt 803 5()2 1613 168 1 525 1 C08 310 1 150 1 280 8 869 rreqe 
Berufe des Verwaltungs-

~~~~~~~' 1 ~; 568 ~ j~ 2;~ 1 ~~ 1 ~~~ :~ 1 ~~ 1 :~ 1~ ~~ und Rechtswesens 301 
derunter 

Vürwa ltungs-u.Bliroberufe insgesamt 853 455 1 568 191 I 104(] 759 441 913 1 2il2 7 520 
Rechts- und Sicher- insr,:usamt 342 88 394 24 I 248 171 145 . 138 220 1 770 h oi+ oh ! 

B·?rufu des um"'- und "'' -~~ ;~ 1~~- 1~~ i 1 ~~; 897 ~;~ 1~' 1 ~~ :~ Kunst l ehc:ns "ännlich 531 
derunter 

Erziehungs- und Lehr- i nsgescmt · 3Cfi 152 583 55 564 415 386 494 532 3 586 berufe, 
B;~uf ,dge mit unbestimmtem " ; ~~ 322 

i ~ ;~~- ;~ 4364 
l~ .. ; i~ ; ;~ ~-~~ ~~ ~~-1 IT~ann 405 3 075 

Sel Berufslose untl ' i nsgesam! 16 922 5 010 25 536 1971 15 435 10 452 7G94 10 740 20 417 ' 114 177 
' · , ohne H'"nth'""f männ 1 i eh s 585 1 1 815 8 256 5fß 5 953 .3 417 2G95 3 7% 6 4b~ 38 685 
Bevöl . ,,,, ""'"'' : :~~;~:~~' 33 399 i 12 659 56 221 5 004 4b lö4 26 220 22 699 32 257 50 449 205.442 
zusarrmen , 15 875 1 6 545 27 120 2 557 26 877 13 098 11 653 16 761 25 575 146 031 
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noch: 5. Oie über die Ländergrenzen des Bundesgebietes Zu· und FortqezogeMn in dßr beruflichen Glied!l!'Uf!Q im ~. Vierteljahr 1953 

b) V e r t r i e b e n e· • Zuzüge 

Bevölkerungsgruppe Ge- Zuzüge nach den Bundesländern 
Berufsabteilung sch lacht ' Bay SchH Hilb Ndsa Bnn NrhW Hoss Rh?f BaWü 

' 

Erwerbs~ersonen 
insgesamt 3 148 3 1(!; 7 872 1 218 24 072 5048 3 673 13 263 5 830 

_män~lich J 931 1696 4 680 7(!; 15 944 3 178 2343 8 585 3 638 
davon 

Berufe des Pflanzenbaues insgesamt 315 1(!; 752 47 1 649 310 239 1044 436 ! 
und der r;, _männ lieb 298 90 66~ 43 1 524 277 218 968 370 
Industrielle und han<loierk· ~~~;;::~t 867 752 2 175 ~~ 9 1137 1 472 : ' i: .~~ 1i eile Berufe 753 585 1 840 8 Cli5 1222 
darunter I 

I 
81 ! Bergmännische Berufe insgesamt 62 11 175 1 ' 1672 34 44 44 

Bauberuh insgesamt 238 108 466 49 1 872 259 133 862 391 
Metallerzeug,/ -verarbeiter insgesamt 1 194 226 529 86 2 247 347 261 1198 416 
Holzverarb. und zugehörige insgesamt 62 43 140 28 540 113 78 42) 148 Berufe 
Textilherst./ -verarbeiter insgesamt 107 118 277 ""' 961 231 126 778 337 
M,h, '" 'merste II er ' 113 91 337 47 ' &32 237 161 571 294 

1ochnische Berufe I ~~ 1: ;~ ~~ I ~~6 ;~; 138 ;~ i~~ männlich 128 
darunter 

·und 44 66 150 13 451 ' 160 100 261 137 
Handels- und ' ;: ~~~ ~~ ~~ ; ~~ 1 ~; ~~ i~~ ~: '" männ11cn 
darunter 

Kaufmännische Berufe insgesamt 248 576 6Ce 176 2 ffiü 837 419 1 181 553 
II "fo 115 202 204 so 745 124 113 363 138 

Berufe d, Hausna lts- ,Ge· i l1oyeoo:"' 7;~ 6~ 1 7~ 2~; 3 509 I 

~~ 5~~ 1 ;~ ~~ sundheits- u. •u•,•v• mann mn 2()1 

darunter 
511 I Hauswirtschaft], Berufe insgesamt 517 436 1 239 171 2 681 4(l; 12ffi 640 

Gesundheitsdienst insgesamt 200 232 483 73 i 766 ' 322 I 161 497 238 und I 

Berufe des VeraHungs. 
m::~;~~' i~ ~~ ~~ 1~ 1 ~~ ~~ ~;; ~~~ ' ~j~ und Rechtswesens 

<hrunter ' 
Ver~~altungs- u. Büroberufe insgesamt 116 178 300 94 1 090 219 233 644 182 
Rechts- und Sicher- insgesamt 37 61 144 23 277 107 45 77 52 

I 

Berufe des ·und 
_m~~~lich ~~ 1~ ~~ ~ ;~i ~~ 1~ ~~~ 19\l 

Kunst 1 ebens 112 
darunter 

Erziehungs· und Lehr- 04 36 349 132 ' 192 116 _berufe, insgesamt 55 149 127 

UOI U I 0>0 ~:0 ::~f ~~~yooo"" ~~ ~~~. 
1 392 

~ i !~ ~~ . ·_ :~~- ~ ~~~ 1046 
männ 1 ich fj78 _5.15 

001 1 und 1 812 2 319 4 6C6a; 1 001 21 736 3 765 2 636 13 744 3 711i 
ohne [ männlich 531 735 1487 I 316 6 714 1 095 820 4 405 1 126 

Bevä "'""~'~ppen ! _lllännlich . 
4 960 5 425 12 477 2 299 45 808 8 813 6309 27 007 9536 

zusarrroen 2 462 2 431 6 167 1 022 22 658 4273 3153 12 990 4764 

a) Einschl. 5 Persooen 'Cime Angabe" 
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zusammen 

67 230 
42][)1_ 

4il90 
44~ 

~~ ~.~ 
2 124 . 
4 378 
5 504 

1 579 

2 979 
2 

i 757 

1 390 

~~ 
6652 
200Q_ 

11 055 
742 

7 307 

2 972 

~ ~~~ 
3 

323 

; ~~ 
1 240 

1~ ~~ 
55 404' 
17 229 

122 634 
59 930 

i 

' 

I 
I 
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noch: 5, Oie über die Ländergrenzen des Bundesgebietes Zu· und Fortgezogenen in der beruflichen Gliederunq iM 4, Vierteljahr 1953 

b) V e r t r i e b e n e - Fortzüge 

Bevölkerungsgruppe Ge- Fortzüge aus den Bundesländern I 
Berufsabteilung sch !echt / Hmb I Nrl-11 Borufsgruppe SchH Ndsa Srm Hass RhPf BaWü Bay zusanvnen I 

[8 102 
I 

I Erworbspersonen insgesamt 1635 ! 11 458 748 8 029 3 624 2593 49(6 .10373 51 1,67 
männlich :5 255 917 ! 7 104 423 5454 2 234 1 7(Q 2 968 &768 32 825 

davon i I I I 
I Berufe d. Pflanzenbaues insgesamt \ 561 &5 720 38 5% 199 148 328 446 31()1 

und der Tierwirtschaft ' I . I männlioh i 524 56 6GC 34 561 168 139 287 402 2 839 
lndustria llo und hand· insgesamt 2 561 350 1 3 752 176 2748 1·044 857 1612 3948 17 048 
werkliehe Berufe männlich fz 239 23G I 3 312 151 2 451 901 767 1 320 3 335 I 14 764 
darunter I I i I Bergmännische Berufe insgesamt 

I 
158 10 

I 
477 6 

I 
395 I 134 1(!3 123 435 1 841 

Bauberufe insgesamt 655 55 727 zg G37 150 '192 279 44 2 778 
Meta llerzevg,/ -verarbeiter insgesamt 640 

I 
101 940 65 

I 
624 246 I 203 356 652 I 3 827 I I I 

I Holzverarb, u. zugehörige I 
I insgesamt I 154 36 267 7 179 67 55 132 940 i 1 847 Berufe I i 

Texti lherst./ -verarbei ler ' 612 I I lnsgesamt 1 292 53 439 ' 18 297 ' 142 73 253 2 179 
Nahrongs.IGenußmi ttelherst insoesamt i 299 39 484 25 

I 
343 141 134 242 489 I 2 196 , I 

Technische Berufe insgesamt / 176 68 274 23 248 167 104 171 I 33811575! 
I I ' männ lieh 1 161 50 245 22 228 154 101 157 I 318 ' 1 446 I 

darunter I I 
Ingenieure und Techniker insgesamt 110 49 198 14 i 185 144 82 137 25h 1 105 . 

Handels- u. Verkehrsberufe insgesamt 1137 333 1591 151 I 991 029 351 564 H71!74os\ 
männlich· 831 297 1 173 121 I 732 442 ' 260 ' 440 974 ! 5 270 i 

darunter I ' I 

Kaufmännische Berufe insgesamt 740 291 1 235 94 678 459 209 445 1 os2 I 5203 
Verkehrsberufe insgesamt ! 337 72 353 49 217 86 68 115 257 i 1 559 

Berufe d. Haushalts- Ge- insgesamt J 1 254 393 2 229 170 1 505 657 400 926 1 391 9 033 
sundhoi ts- u. Volkspflege männHch 74 24 123 2 81 59 31 70 135 599 
darunter 

I 
: 

Hauswirtschaftliche Berufe insgesamt 925 241 1 519 125 1118 415 345 621 993 6403 
Gosundhei tsdi enst und insgesamt 322 145 I 562 43 35Q I 226 136 262 357 2 412 Köroerofloge 

Berufe des Veraltungs- und I insges3mt '564 i 117 sr,g 55 364 237 126 240 597 3 1))9 
. Reohtswesens männlich 362 i 57 514 25 239 136 83 122 331 1 879 

derunter 
insgesa,tl 382 I ii26 I i I 

Verwaltungs- u. Büroberufe 

I 
90 42 262 I 1S1 85 189 498 2 365 

Rechls- und Sicherheits- insgesamt J 911 wahrer 129 21 155 9 86 42 28 41 602 
' 

Berufe des Geistes-und i insgesamt I 162 i 78 292 25 229 195 100 186 322 1 598 
Kunst h;bens männlich 55 40 146 11 138 107 6Z 91 177 837 
darunter I 

Erliehungs- u. Lehr- l insgesamt berufe Seelsorger 112 32 192 15 146 104 50 108 171 940 

Berufstätige mit unbe- [ insgesamt 1 717 181 1691 110 1 348 495 4()! 772 1 860 8 575 
stimmtom Berof . i männlich 999 85 923 57 1 024 267 259 481 1096 5 191 

Selbständige Berufslose und 10 166 11 294 371 3 259 2409 1 370 2443 9 515 41 790 i insgesamt 9G3 
' Ar~ehörige ohne Hauetberuf I männlich 3 265 307 3 401 104 1 095 714 437 760 2 8361 12 919 ' 

Bevölkerungsgruppen i insgesamt 13 268 2 598 22 752 1119 11 288 6 (!33 3963 7348 19 888! 93 257 
zusammen I männ 1i eh 1 8 520 ' 1 224 ' 10 51l'i 527 6 549 2948 2 139! 3 728 I 9 61\' 45 7.4. 
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noch: 5, Die über die LändenJr:wen des Bundesgebietes LI- und Fortgezogenen in der beruflichen Gliederung im.4. Vierteljahr 1953 

c) Z u g a w a n d e r t e - Zuzüge 

· Bevölkerungsgruppe 
Berufsabteilung Ge-

schlecht SchH I ~ Ndsa 

_Zuzüge nach d~ 

Brm Nrffi Hess Rhpf BaWü Bay zusammen 

Erworbseersonen Insgesamt 1 351 2 OCJ 5 001 7rll 18 720 4 499 3 240 8 752 3 343 48 553 · 
.ftlä~lich 849 1772 3.138 42i 13 rJ/1_ 2 894 . 2 226 5 793 2120 32 258 . 

oovon 
Berufe des Pflanzenbaues 
und der 

lleund 
1i ehe Berufe 
darunter 

insgesamt 

Bergmännische Berufe Insgesamt 
Sauberufe insgesamt 
Metallerzeug,/ -verarbeiter insgesamt 
Holzverarb, u. zygehörige . t 
Berufe 1nsgesao 
Textilherst./ -vorarbeiter insgesamt 
Moh. • .. 

Technische Berufe 

darunter 

141 
130 

122 
1C6 

567 25 
~90 21 

1848 
1688 

221 
. 198 

200 
106 

879 
789 

. 191 4 194 
146 37~ 

9 8 t,8 2 'h2 9 25 24 12 1099 
48 117 189 18 1 224 157 131 367 82 2 333 

109 241 381 48 2 216 363 3(Q !Jii6 2!li 4 901 

8 25 58 11 325 67 60 190 6ü 812 

50 ~ 150 16 650 . 137 107 390 187 1 783 ... 
55 . 78 198 ·~ 656_ ! _142 133 . 3b0_ 124 1 774"" 

· lnoenleurn u. il 40 140 158 17 695 252 155 333 218 2 019 

Handels- u. Ve~oorsberufe . mä~~lich ~~~ ~r ~~ i~ ~ ~~ 1 ~: ;: i ~; ~~ i ~~ 
darunter --.P::~:!!-t-~+-...::.:.!-+---'~-""-+-"'-"'-'-+--'e.::;!...+--"''-+-'-'""-+--""-+ 

Kaufmännische Berufe insgesamt 175 528 644 134 2 472 1 ~0 457 1 281 595 7 446 
43 156 135 52 522 131 118 245 37 1 4ß9 

Borufo d. ~, .. ,~" 11':~ Ge- , _.. , . , ~~ 46
66
1 ~! 1~ , 1 ~~ ~~ 3;~ :~~ 3~~ 5 ~1 

sundho i ts- u. Vo ll<spTI .. eg.,09e ---!-'=' mann1~ 11 '.:::!.-1 cn _ _:<4o_-'='-+---''"'+"-~'ot--_:l;;,;_" 'f--"'~ Jf-_.:t~'-"""-tuu+-_.;:;;_ ouf--""" oou-+ 
darunter 

Hauswirlschaftl. Berufe 
Gesundheitsdienst und 

Berufe d, Vma ltungs-
und Rechtswesens 
darunter 

V•rwaltungs- u. Büroberufe 
Rechts- und Sicherheits-
wahrer 

Berufe des "' und 
Kunst Iebens 
darunter 

Erziehungs- u. Lehr-
berufe, oee 1sorqer 

1Ji1ne 

1
iieVO I .. ,~ 

insgesaot 
;, 

I . t ! 1nsgosam 

1 insgesomt 
' '. 
i männlich 

insoesam! 
, männ lieh 
I 

männlich 

103 
118 

84 
17 

56 

1~ 
1 002 

366 

232 
224 

201 
29 

1~ 

.58 

.. ~~ 
2 028 

684 
4 991 
2 456 

467 59 1 306 281 193 568 
346 '+3 616 255 131 352 

273 
86 

153 

55 
5 

32 

1 238 
528_ 

10\6 
162 

250 

1 265 135 3 844 

~: 1~~ ~~~5_ 

251 
47 

199 
21 

112 66 

~ .~~ 
3 072 '1 952 
1 028 573 

~~~' ;;: 

572 
49 

164 

1 ~~ 
7 235 
2463 

15 987 
8256 

202 3 411 
173 2 278 

190 2 Q72 
37 453 

67 968 

841 11 199 

52 ~~~ 82 786 
. '"' 43 457 

-----
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noch: 5, Oie über die Ländergrenzen des Bundesgebietes Zu· und Fortgezogenen in der beruflichen Gliederung im 4, Vierteljahr 1953 

c) Z u 9 e w a n d e r t e • Fortzüge 

Bevölkerungsgruppe 
Berufsabteilung 
Berufsgruppe 

Ge-~ ~----r-----r-----~~Fo~r\~z~üg~e-au~s~d~en~B~u~noo~s~la~·n~de~m~~----~----~--~ 
schlecht ) SchH Hmb Ndsa l Brm I NrllW I Hess \ RhPf BaWü Bay zusammen 

insgesamt 
männ 1 i eh II. 1 698 I 1 546 ' 4 152 I 389 4 477 2 464 I 1 990 

Er.~erbspersrnen 1 122 \ 1 035 ! 2 811 1· 250 3 228 1 667 1 1 434 
3 C62 I 2 849 22 637 
2 165 1 007 15 619 

davon ' ' I I 
I Berufe des pflanzenbaues , insgesa•t / 107 I 110 i 3(ß 

1

1 14 397 ' 141 171 223 166 1 632 
und der Ticr.~irtschaft 'männlich i 98 I 99 i 278 12 372 128 164 193 140 1 484 
Industrie 11 e u. handw erk • i nsgcsamt 1 408 i 397 J 1 073 j 74 1 372 566 628 !!26 762 6 2C6 
1 i ehe Berufe --rm"'än"'n l.:.;i.::;.ch'--1[ _ _,3'-'4B4 i_..,;33"'9'---![---"S39"-J--..o::66'-+__:.1 -"'22""4-1-1 --'4'"'91"--+'--.:::57:.:.7--1--'8""1"-0 -1----"646""--+"-5 -"'440"'--1 
darunter , / ! 1 T 

Bergmännische Borufo I insgesomt ! 43 J 13 / 158 5 122 
Bauberufe insgesamt j 60 1 75 163 l 9 211 I 72 

60 
67 

128 
178 

96 87 663 

32 

105 74 1 005 
272 201 1 767 

51 33 304 
IMallcrzeug,/-vel"iJibGiter 1nsgesamt I 11

2
e
1 

13
1

7
7 

I' 267 I 28
5

1 419 147 

I Holzverarb. u. zugehörige 48 a II 3i ,I i nsges3mt oo 
Berufe 1 I 

r Textilhcrst./ -verarbeiter insgesamt J 39 I' 52 114 7 133 60 1 40 103 117 665 
Nahr./Genullmi\telherst, insgesamt I 55 43 152 11 180 I 68 84 126 100 fQ7 

insgesamt I 95 93 243 19 I 287 187 I 118 250 224 1• 1 517 j 
Technische Berufe 89 224 269 171 1

1 235 208 1 411 männlich : 87 18 110 

I
I da~~!~~ eure u. Techniker --1-"'in::..:sg"'Ee""sa:.:..mt-1-j --'7"'4--1----"7~8 -+--"'21"'4+--'1"-7 -llf--'2"'44'4/--"1.!.l59-f-l• -1~00"-f--'22"-"2'-+--'"193'"--1-1'--3~01.1......'/ 

Handesl- u. Verkehrsberufe insgesamt j 419 390 866 109 872 630 .II 410 &37 7ffi 5 (ß6 1 
männ I i eh i 3C6 3\ll 644 G1 671 456 303 468 i 499 3 729 i 

darunter 
Kaufmännische Berufe 

[ Verkehrsberufe 
Berufe d. Haushalts-, Ge-
sundheits- u. Volkspflege 
darunter 

Hauswirtschaft liehe Berufe 
lresunclhei\sdienst und 
Körperpfl eae 

Berufe d. Verwaltungs· 
und Rechtswesens 
darunter 

Verwaltungs· u. Büroberufe 
Rechts· und Sicherheits· 
wahrer 

Berufe des Geistes· und 
Kunstlebens 
darunter 

Erziehungs• und Lehr-
berufe, Seelsorger 

Berufstätige mit unbe· 
Stillllltem Beruf 

Selbständige Berufslose und 
Angehörige ohne Hauptberuf 
Bevölkerungsgrupper 
zusammen 

' insgesamt I 311 [ 307 693 74 578 I 52
43
3 

1

1 289 491 I 5B2 ~ 3 948 I 
insgesamt I 74 I 59 110 18 13D 72 73 I 59 !z!l 
insgcsaml 259 I 168 652 66 ! 552 346 j 229 363 / · 343 ) 2 978 · 
männlich 35 I 21 85 12 ' 63 59 25 55 I 62 \ 413 

insgesamt ! 
1 

insgesamt / 

insgesamt f 

männlich i 
I 

insgesamt I 
insgesamt . ' ' 
insgesomt 
männlich 

insgesamt 

insgesamt ; 
männlich i 

I 
insgesamt) 
männlich 1 

I 
insgesamt [ 
männlich ) 

130 

112 i 
169 I 
1os I 

83 ! 
45 i 

I 
47( 

157 ! 
911 

1 515 
496 

3 213 
1 61B I 

122 1 

51 

104 

18 ! 
104 

55 

23 

162 
72 

1 149 
393 

2 695 
142[ 

3il0 

250 

374 
258 

301 

67 

214 
124 I 

427 
259 

3 115 
1 035 

7 277 ' 
3 846 I 

- 19-

30 

34 

49 
25 

45 ' 
4 

26 
1T 

6 

32 i 
19 

243 
94 

632 
344 

334 

204 

265 
139 ' 

219 

40 

217 
123 

91 

515 
357 

1 221 
814 

6 698 
4 042 

1175~... II 135 193 178 [ 1 639 i 
ooj1&0, 1&0)1268/ 

zoo sz ! 110 204 i 1 &44 1 
121 42 ' 71 96 ! 912 i 

163 

41 

166 
106 

54 I 
219 
135 

1 575 
529 

4 039 
2196 

66 151 

10 14 

96 192 
54 125 

43 75 

256 301 
159 208 
9B2 H04 
315 609 

2 972 4 866 
1749127741 

174 1 359l 

21 247 i 
100 1 29U ! 
121 1so I 

541 488/ 
257 I 2 326'1 
135 i 1 445 I 

1 955! 14 559 l 
644 I 4 929 1 ' ' 

4 s04 1 37 196 ~ 
2 551 ' 20 548 I 



Anhang: Oie W3nderungen über die Granzen West-Berlins im 4. Vierteljahr 1?53 
1. Oie Wanderungen über die Grenzen West-Berlins nach Herkunfts- und Zielgebieten 

Ge- Zuzüge nach Fortzüge aus Zu- (t) bzw, Ab-
Herkunfts- bzw. Zielgebiet schlecht wanderungsüber-

West-Ber lin schuß (-) 

Schleswig-Holstein insg.samt 309 2 829 - 2 520 
männ lieh 145 1 430 - 1 285 

Hamburg insgesamt 334 2Cli3 - 1 729 
männlich 189 1 0&7 - 878 

Niedersachsen insgesamt 1005 10 386 - 9 381 
männlich 554 6 604 - 6 050 

Bremen insgesamt 65 1 543 - 1 478 
männ lic!l 39 857 - 81ß 

l Nordrhein-Westfalen insgesamt 1242 7263 . 6 021 
männ 1i eh 780 3 732 - 2 952 

Hessen insgesamt 44ß 2 643 . 2 195 
männ lieh 268 1 430 . 1 162 

Rhein land..Pfa 1z · inS<)esamt 307 1 127 . 820 
männlich 227 598 . 371 

Baden.Württemterg insgesamt. 4'1l. 6 (li9 - 5 577 
männlich 299 3 ()37 . 2 738 

Bayern insgesamt 650 2158 . 1508 
männ 1i eh 367 1 116 . 749 

Bundesgebiet zusammen insgesamt 4852 36001 . 31 229 
männ lieh 2868 19 871 . 17003 

Ost~Ber lin insgesamt 5 577 717 + 4 060 
männlich 2701 369 t 2392 

Sowjetische Besatzungszooe Insgesamt 36 658 1 880 + 34 778 
männ lieh 19 624 888 t 18 736 

Saargebiet insgesamt 12 39 . 27 
männ lieh 7 16 . g 

Deutsche Ostgebiete insgesamt 48 4 44 (G"bietsstanrl 31.12,1937) t 

unter fremder Verwaltung männ lieh 22 2 t 20 I 
Ausland insgesamt 831 2 113 . 1 282 I 

männ lieh 420 860 - 440 I 

I lnterni€1'ungslager insgesamt 1 - t 7 I 
männlich 5 5 ! - + 

I 
Kriegsgefangenschaft insgesamt 528 . t 528 

männlich 495 . + 495 

Unbekannt insgesamt 867 3 634 . 2 767 
männlich 553 2225 . 1672 

' Herkunfts- bzw. Zielgebiete insgesamt 49 380 44468 t 4 912 

i zusammen männ lieh 26 755 24 231 + 2 524 

• 20. 
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2. Der Wanderunqsaustauscfi. West-Berlins mit d!lll Ausland 

Zuzüge nach Fortzüge aus Zu- (+) bzw, 
Herkunfts- bzw. Zielgebiet Abwanderungsübero 

Wesl-Berlin schuß (~) 

I ' I 
Belgien 12 I 24 - 12 
Oänemarl< und ls land 11 26 - 15 
Frankreich 83 64 t 19 
Großbritannien und Nordirland 120 140 - 20 
lta Iien 25 14 t 11 
Luxell'burg 5 1 t 4 
Ni oder lande 20 15 t 5 

Österreich 66 5B t 8 

Polen 36 4 t 32 
Schweden 32 28 t 4 

Schweiz 78 126 - 48 
lschechosla.akef 32 - t 32 
Übriges europäisches Ausland 53 40 + 13 
(einschl, UdSSR) . 

... 

Europäisches Aus land zummen 573 540 t 33 

Argenlinien 11 5 t 6 

Brasilien 5 27 - 22 
Kanada . 6 643 - 637 
L6A 109 639 - 530 .. 

Übri IJ€S Amerika 13 20 -~ 7 
Südafrikanische Union 3 13 - 10 
Übriges Afrika 21 34 • 13 . . 

Asien 62 28 ' 34 
Auslra li en 26 157 - 131 
Unbekanntes Aus land. 2 7 . 5 

Außereuropäisches Ausland zusammen 258 1 573 - 1 315 

I Ausland insgesamt 831 2 113 - 1 282 
I 
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3. Die über die Grenzen West-Berlins Zu· und FortQezoqenen in der beruflichen Gliederung 

8evö lkerungsgruppe Ge- Zugezogene nach Fortgezogene aus Zu· (+) bzw. 
Berufsabteilung schlecht Abwanderungsüber-
Berufsgruppe West-Berlin schull (-) 

... 
insgesamt 31 739 3 128 Erwed!!!ersonen 28 011 + 
männlich 20 ffi2 18 515 + 1 517 

·davon 
Berufe des Pflanzenbaues und insgesamt 2192 1 509 + 683 
der Tierwirtschaft männlich 1 672 1 227 + 445 
Industrielle und handwerkliche insgesamt 10 5((J 9 073 + 1430 
Berufe männlich 8640 7597 + 943 
darunter 

Bergmännische Berufe insgesamt 273 259 + 14 
Bauberufe insgesamt 1 708 1 5!J3 + 125 
Metallerzeuger/ -verarbeiter insgesamt 3 855 3 459 + 396 
Holzverarbeitende u.zugeh. Berufe insgesamt 616 538 + 78 
Texti lherste ller/ -verarbeiter · insgesamt 1405 1~ + 357 
Nahrungs-/GenuGmittelhersteller insgesamt 1 129 841 + 288 

Technische Berufe insgesamt 992 1 303 . 311 
männlich 007 1 184 . 277 

darunter 
l~nieure und Techniker insgesamt 678 937 . 259 

Handels- und Verkehrsberufe insgesamt 5 724 4 910 + 814 
männ lieh 3 375 3 214 + 161 

darunter 
Kaufmännische Berufe insgesamt 4192 3 397 + 795 
Verkehrsberufe insgesamt 1 218 1 254 . 36 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits• insgesamt 1 S65 1 726 + 2l9 . 
und Volkspflege männlich 269 273 . 4 
darunter 

Hauswirtschaftliche Berufe ... insgesamt 824 645 + 179 
Gesundheitsdienst und Körperpflege inS<Jesarnt "1018 982 + 36 

I Berufe des Verwaltungs- und insgesamt 2 222 1 559 + 663 I Rechtswesens männ lieh 1 007 619 388 I + 
darunter 

Ver;a ltungs- und Büroberufe insgesamt 1 879 1 324 ' 555 
Rechts- und Sicherheilswahrer insqesamt 278 173 + 105 • Berufe des Geistes- und insgesamt 1102 948 + 154 

I 
Kunst 1 ebens männ 1 ich 564 497 + 67 
darunter 

Erziehunas- u.Lehrberufe Seelsorg<lr insaesamt 695 590 + 1(li 

I Berufstätige mit insgesamt 7 (ll9 6 !:€3 + 56 
unbestimmtem Beruf männ 1 ich 3598 3 il04 • 206 

Selbständige 8erufsl22e und insgesamt 17 641 16 457 ' 1184 
Angehörige ohne Hauetberuf I männlich 6723 5 716 + 1 007 

Bevölkerungsgruppen I insgesamt 49 380 41t 468 + 4 912 
I zusarrunen männlich 26 755 24 231 t 2 524 ! 

. . 
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